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1.Arbeitsschritt

- Schablone Durchmesser 10cm aus festem 
Papier herstellen

- auf die Stoffreste (ausgediente 
Kleidungsstücke, Heimtextilien, usw.), 
Filz und/oder Frottee aufmalen

Hinweis: Hier ist nicht auf den Fadenlauf 
zu achten!



2. Arbeitsschritt

- Aufgezeichnete Stoffkreise 
ausschneiden

- paarweise zusammen legen

Tipp: Kontrastfarben nutzen

- feststecken



3. Arbeitsschritt

- Füßchen breit an der Stoffkante den 
Kreis mit einem mittelgroßen Stich 
zusammen steppen

Tipp: vernähen nicht vergessen!



4. Arbeitsschritt

- Wenn Zick-Zack Schere vorhanden, die 
Stoffkante knapp mit dem Zick-Zack-
Schnitt verschönern



5. Arbeitsschritt

- Kreis halbieren und mit einer mittig 
angesetzten Naht zusammen nähen

Tipp: vernähen nicht vergessen!



6. Arbeitsschritt

- Bändchen (Geschenkband, Satinband, 
Stoffband, Kordeln, Gummiband, 
Schnürsenkel, Lederband, Nylonschnur, 
usw.) zurechtschneiden, ca. 16 – 20 cm

- Bändchen am Bruch in der Naht (siehe 
Foto) annähen

Tipp: vernähen nicht vergessen!



7. Arbeitsschritt

- Alle sichtbaren und weghängenden Fäden 
vorsichtig abschneiden 



8. Arbeitsschritt

- Ränder zum Glückskeks hochklappen 
(siehe Foto) 



9. Arbeitsschritt

- So soll der fertige Glückskeks aussehen

- Näharbeit bewundern 

Jetzt noch einen tollen Spruch oder eine 
kleine Weisheit auf Papier ausdrucken, 
ausschneiden, falten und in den 
Glückskeks hineinstecken



10. Arbeitsschritt

Der fertige Glückskeks 

Tipp: Wer keine Nähmaschine hat kann die 
Glückskekse auch von Hand mit Vor- oder 
Steppstich nähen

Hinweis: 
- festen Nähfaden doppelt verwenden
- kleine Stiche nähen



Viele Glückskekse in 
einem Glas zur 
Selbstbedienung 
zum erfreuen von 

Freunden, Kollegen, 
Familienmitgliedern, 

Bekannten, etc.






